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Liebe Mariasteinerinnen, liebe Maria-
steiner, geschätzte LeserInnen unse-
rer Gemeindezeitung,

was war das für ein Winter, mag man sich 
fragen. Werden die Winter in den nächsten 
Jahren  – oder überhaupt in Zukunft – so 
aussehen? Als Bürgermeister freue ich 
mich natürlich über den wenigen Nieder-
schlag, der das Gemeindebudget schonte. 
Auf der anderen Seite wünschen wir uns 
alle genug Schnee, damit unsere Kleinen 
mit Rodeln und Skibobs ihren Spaß ha-
ben können. Weiße Weihnachten wären 
auch wieder einmal richtig schön. Aber das 
können wir nicht beeinflussen, zumindest 
nicht direkt. Dass der Klimawandel längst 
stattgefunden hat, ist aber auch in unse-
ren Breitengraden nicht mehr zu leugnen. 
Das Thema Umwelt sollte und wird deshalb 
zukünftig in der Gemeinde eine größere 
Rolle spielen: Es wurde ein Ausschuss für 
Nachhaltigkeit und Innovation gebildet, 
der sich mit den aktuellen Herausforderun-
gen in Sachen Umwelt und Klima ausein-
andersetzt. Obmann Stefan Praschberger, 
Christoph Vögele, Martin Bramböck und 
Markus Oberladstätter haben bereits an 
überregionalen Workshops teilgenommen 
und notwendiges Know-How erworben, 
weitere Schulungen folgen. Mariastein soll 
Teil der KEM, der Klima- und Energie-Mo-
dellregion sowie Klimabündnis-Gemeinde 
werden, unsere vier Ausschussmitglieder 
werden den Weg dahin mitgestalten. 
Wir werden das Weltklima mit unseren 
Maßnahmen nicht maßgeblich beeinflus-
sen oder gar den Planeten retten, doch 
es zählt jeder noch so kleine Schritt in die 
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richtige Richtung. 
Heuer nehmen wir uns in diesem Zusam-
menhang des Themas „Biodiversität“ an, 
mehr dazu berichtet Martin Bramböck in 
dieser Ausgabe der Gemeindezeitung. 
Schon jetzt laden wir herzlich ein zur Aktion 
„Sauberes Mariastein“, die voraussichtlich 
im Juni stattfinden wird. Dabei soll es auch 
wieder den Neophyten (Springkraut) an 
den Kragen gehen. Den genauen Termin 
werden wir zeitnah verlautbaren. 

Noch davor, Anfang Mai, steht  eine ganz 
besondere Feierlichkeit an, auf die wir uns 
schon sehr freuen: Nachdem nun auch die 
letzten Arbeiten abgeschlossen sind, feiern 
wir am Samstag, den 4. Mai 2024, die of-
fizielle Eröffnung unseres erweiterten und 
sanierten Kindergartens, zu der ALLE Ma-
riasteiner:innen ganz herzlich eingeladen 
sind. Die Einladung mit allen Details geht 
noch zeitgerecht an jeden Haushalt. 

Und nicht zu vergessen: Am Sonntag, den 
9. Juni 2024, werden wir wieder einmal an 
die Wahlurne gerufen: Die Europawahlen 
stehen an. Alle Informationen dazu findet 
ihr rechtzeitig auf unserer Homepage.

Im Namen des Mariasteiner Gemeinderats 
wünsche ich euch inzwischen ein frohes 
Osterfest und einen schönen Frühling! 

Mit herzlichen Grüßen 

Euer Bürgermeister 
Dieter Martinz 
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Beschlussfassung über den Voranschlag 2024 und den mittelfristigen Finanzplan 2025 bis 2028

Finanzierungsvoranschlag 2024 Ergebnisvoranschlag 2024

Einzahlungen € 1.336.200,- Erträge € 1.417.000,-

Auszahlungen € 1.325.400,- Aufwendungen € 1.507.900,-

Saldo Geldfluss €     10.800,- Nettoergebnis -€ 90.900,00

Wesentliches aus der Sitzung vom 19.12.2023

Verabschiedung von Loisi Arminger

GEMEINDERAT  

  EINSTIMMIG

Im Rahmen der „Gemeinde-Weihnachtsfeier“ am 22. Dezember 2023 beim Gasthof Kammerhof wurde Loisi Arminger nach fast 20 Jah-
ren „Gemeindedienst“ mit den besten Glückwünschen in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet.
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GEMEINDERAT  

Workshop „Blühflächen anlegen“: 

Warum sollte man Blühflächen anlegen?

Blühflächen sind nicht nur wunderschön 
anzuschauen, sondern schaffen auch 
wichtige Nahrungsquellen für Insekten. 
Beim Anlegen einer  Blühfläche gibt es 
dabei einige Dinge zu beachten, wie z.B. 
die Auswahl des Saatgutes und des Unter-
grundes oder die Bearbeitungs- und Mäh-
intervalle. 

Für alle die sich selber so ein blühendes 
Paradies vor der Haustür schaffen wollen, 

Die Zahl der Insekten nimmt österreichweit 
jährlich ab. Hauptgründe dafür sind der 
Verlust an Lebensraum und der Mangel an 
Nahrungsquellen. Speziell in den Monaten 
Juni, Juli und August finden die Insekten 
nur mehr wenige Nahrungspflanzen. Grü-
ne Wiesen oder versiegelte Bodenflächen 
bieten nur sehr wenig Überlebenspotenzial 
für Insekten. Weniger Insekten bedeuten 

findet am Samstag den 13. April von 9 
bis ca. 11 Uhr ein Workshop beim Ge-
meindeamt Mariastein statt. Martin 
Bramböck (OGV Angerberg, BZV AMAL) 
informiert dabei über die wichtigsten Ar-
beitsschritte und zeigt diese auch gleich 
vor Ort an einer neu anzulegenden Blüh-
fläche vor. 

Der Workshop findet mit Unterstützung der 
Gemeinde Mariastein, Obst- und Garten-

bauverein Angerberg, dem Bienenzucht-
verein Mariastein, Angerberg, Angath, 
Langkampfen und der Tiroler Umweltan-
waltschaft statt und ist für alle Teilneh-
merInnen kostenlos. 

Wer dabei sein will meldet sich bitte unter 
0680/5576576 bis zum 12. April an. 
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme 
und auf viele blühende Flächen. 

Die Blumenwiese mit einjährigen Blumen

dann wiederum zu wenig Nahrung für in-
sektenfressende Vögel und Säugetiere. 
Auch der Mensch ist auf Insekten ange-
wiesen, da sie für die Bestäubung von 
Obstbäumen und Gemüsepflanzen sor-
gen. Blumenwiesen tragen dazu bei, dass 
Insekten das ganze Jahr über genügend 
Nahrung finden. 

Die BeeBuddy Garden App hilft die Blüten-
vielfalt im eigenen Garten zu steigern und 
so neue Futterquellen für Bienen zu schaf-
fen. Die App gibt Auskunft darüber, welche 
Pflanzen besonders viel Pollen- und Nek-
targehalt aufweisen. Die „BeeBuddy Gar-
den“ App gibt es im Google Playstore und 
Apple Store kostenlos zum Downloaden!
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GEMEINDEAMT  

Neue Reinigungskraft im 
Gemeindeamt:

Aviso – Wasserzählertausch:

Leerstandsabgabe:

Wir heißen Frau Marina Kröll als neue Reinigungskraft in unserem 
Gemeindeamt herzlich willkommen. 

Aufgrund gesetzlicher Bestimmungen ist die Gemeinde verpflich-
tet, alle fünf Jahre die in den Haushalten montierten Wasserzähler 
zu tauschen. Mit den entsprechenden Arbeiten wurde die Firma 
Stefan Goßner beauftragt. Mitarbeiter der Fa. Goßner werden ge-
meinsam mit unserem Bauhofleiter Anton Gschösser in den nächs-
ten Tagen bei ihnen vorbeikommen, um die Zähler zu tauschen. 

Wie in der letzten Ausgabe unserer Gemeindezeitung bereits infor-
miert, läuft mit 30. April 2024 die Frist zur Meldung entsprechender 
Leerstände ab. Seit 1. Jänner 2023 unterliegen Gebäude, Woh-
nungen und sonstige Teile von Gebäuden, die über einen durch-
gehenden Zeitraum von mindestens sechs Monaten nicht als 
Wohnsitz verwendet werden, einer Leerstandsabgabe. Bei 
dieser Abgabe handelt es sich - gleich wie bei der Freizeitwohnsitz-
abgabe – um eine Selbstbemessungsabgabe, die rückwirkend zu 
erklären ist. Das heißt, dass nicht die Gemeinde, sondern der Ab-
gabepflichtige selbst die Abgabe zu bemessen und bis 30. April 
des Folgejahres an die Gemeinde zu entrichten hat. Laut Gesetz hat 

der Abgabenschuldner die Nutzfläche selbst zu ermitteln, die ent-
sprechende Verordnung des Gemeinderates als Basis für die Höhe 
seiner Abgabenschuld heranzuziehen und dann an die Gemeinde 
zu entrichten. Entgegen den Ausführungen in der letzten Gemein-
dezeitung wird die Gemeinde die Eigentümer bzw. die Verantwort-
lichen vermuteter Leerstandsflächen nicht proaktiv kontaktieren, 
sondern zunächst den Ablauf der Frist (=30.04.2024) abwarten und 
dann die weiteren Schritte einleiten. Es wird darauf hingewiesen, 
dass auf der Homepage der Gemeinde (www.mariastein.gv.at) eine 
entsprechende Erklärung mit Zusatzinformationen bereitsteht.

Gutschrift für Müllgebühren im 
Jahr 2023:
Aufgrund der extremen Teuerung im Jahr 2023 hat der Bund den 
Bundesländern einen Zuschuss zur Finanzierung einer Gebüh-
renbremse gewährt. Das Land stellt aus diesem „Topf“ den Tiroler 
Gemeinden insgesamt € 12,7 Mio. zur Förderung der Abgaben-
pflichtigen für den Bereich der Müllabfuhr (Abfallbeseitigung) zur 
Verfügung. Die Gemeinden haben diese Summe auf die Anzahl 
der mit Hauptwohnsitz (Stichtag:1.4.2024) in den jeweiligen Haus-
halten gemeldeten Personen zu verteilen und eine entsprechen-
de Gutschrift je Haushalt zu erstatten. Dies wird voraussichtlich im 
April 2024 erfolgen.

Offizielle Eröffnung unseres Kindergartens – Terminaviso:
Am Samstag, den 4. Mai 2024, mit Beginn um 14.00 Uhr, feiern 
wir die offizielle Eröffnung unseres erweiterten und sanierten Kin-
dergartens. Nach einem (kurzen) „offiziellen“ Teil mit anschließen-
der Segnung der Kindergarten-Räumlichkeiten wartet auf unsere 

Kinder eine unterhaltsame Überraschung. Für Speis und Trank ist 
gesorgt. Die Mariasteiner Bevölkerung ist dazu herzlich ein-
geladen.
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Wir suchen Verstärkung:

Dorfmeisterschaft im Eisschießen

Mit 1. September 2024 suchen wir für unseren Kindergarten eine Assistenzkraft im Ausmaß von mindestens 30 Wochenstunden.
Bei Interesse ersuchen wir um zeitnahe Kontaktaufnahme mit dem Gemeindeamt (Tel: 56476 bzw. gemeinde@mariastein.gv.at)

Am 20. Jänner 2024 fand bei strahlendem Sonnenschein, jedoch 
klirrender Kälte und hervorragenden Eisverhältnissen die Maria-
steiner Dorfmeisterschaft im Eisschießen statt. Wie immer bestens 
organisiert von der Feuerwehr Mariastein und den beiden Turnier-
leitern Jörn Langreiter und Helmut Eisenmann. Für das leibliche 
Wohl der durchgefrorenen Eisschützen sorgten die beiden Kü-

chenchefs Günter Sieberer und Klaus Kogler. 
Acht Mannschaften lieferten sich heiße Duelle und so gab es nach 
der Preisverteilung noch einiges zu besprechen und aufzuarbei-
ten.Der Sieg ging an das Team der „Jäger, Fischer und andere 
Lügner“, das alle Spiele gewinnen konnte. Den hervorragenden 2. 
Platz belegte die Mannschaft der Gemeinde, vor den „Bikern“.

GEMEINDEAMT  

DORFLEBEN  
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DORFLEBEN  

Erste-Hilfe-Kurs

Unterhaltsame Stunden beim Ladinerturnier 2024

Am 26. Jänner 2024 fand im Gemeindeamt ein vierstündiger Ers-
te-Hilfe-Auffrischungskurs statt, bei dem uns Notfallsanitäter Mu-
hammed Kisaoglu vom Österreichischen Samariterbund mit sei-
nem äußerst interessanten Vortrag und seinem ausgezeichneten 

Fachwissen einen sehr kurzweiligen Abend verschaffte.
Einhelliger Tenor: 
Es war höchste Zeit, wieder einmal das 1 x 1 der Erstrettungsmaß-
nahmen aufzufrischen!

Am Samstag, den 13.1.24 lud die Liste MFG Mariastein im Gasthof 
Kammerhof um genau 13:13 Uhr zum „Kaschtl“-Turnier. Auf der An-
meldeliste standen 32 Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die in 16 
Teams gegeneinander antraten. Nach insgesamt 120 spannenden 
Partien, davon 15 Schneiderer und 3 Retour-Schneiderer, stan-
den die Sieger fest: Die Teams Josef und Josef Schreyer und Evi 
Widmer und Siegfried Semen aus Langkampfen (siehe Bild) teilten 

sich schließlich den 1. Platz und konnten den Hauptpreis, einen 
Tandem-Flug der Flugschule Wildschönau und Gutscheine vom 
Gasthof Kammerhof in Empfang nehmen. Als beste Mariasteiner 
Mannschaft belegten Christine Schmid und Günther Sieberer den 
hervorragenden 5. Platz. Die MFG Mariastein bedankt sich bei al-
len Teilnehmerinnen und Teilnehmern sowie allen Sponsoren und 
ganz besonders bei Csaba und seinem Team vom Kammerhof.
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DORFLEBEN  

Mariasteiner 4-Gesang
Wir, Magdalena, Michael, Franziska und Martin, trauten uns Anfang Februar beim 8. Volksliedwettbewerb im ORF Tirol mit zu machen. Die 
fachkundige Jury setzte sich aus Frauen und Männern aus Salzburg, Tirol und Südtirol zusammen. Es freute uns sehr, dass wir bei diesem 
Wettbewerb als „Mariasteiner Viergesang“ einen ausgezeichneten Erfolg erreichten und am Festabend mitwirken durften. 
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KINDERGARTEN + SCHULE  

Weihnachtsfeier Schikurs

KINDERGARTEN

Die gemeinsame Weihnachtsfeier mit der Volksschule wurde am 
letzten Tag vor den Ferien gestaltet. Es wurde wieder eine Weih-
nachtsgeschichte vorgelesen und traditionelle Weihnachtlieder 
miteinander gesungen. Wir freuen uns immer wieder über die gute 
Zusammenarbeit.

Heuer gab es wieder eine Zusammenarbeit mit dem Kindergarten 
Angerberg. Es durften 5 Kinder aus unserem Kindergarten den 
Schikurs in Itter besuchen, der vom Kindergarten Angerberg orga-
nisiert wurde. Auf Grund der großen Kinderzahl organisierten sich 
unsere Eltern den Taxidienst selbst und von der Schiwoche wurde 
im Kindergarten begeistert erzählt.
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KINDERGARTEN + SCHULE  

Schneiderhof

Pyjamaparty

Sage es mir und ich werde es vergessen, zeige es mir und ich wer-
de es vielleicht behalten, lass es mich tun, und ich werde es kön-
nen. Konfuzius (551 – 479 v. Chr.) Wir durften am Schneiderhof mit 
Daniela Atzl wieder einiges erleben. Ob wir im Schnee auf Tierspu-
rensuche gingen oder im Februar schon Frühlingsblumen pflanz-
ten und Pflanzensamen eingruben – den Hühnern wieder frisches 
Futter und Wasser brachten – unsere Kindergartenkinder erleben 
den Schneiderhof zu verschiedensten Jahreszeiten. 

Da der Faschingsdienstag in den Ferien stattfand mussten wir im 
Kindergarten die Feiern vorziehen. Bei der Pyjamaparty durfte je-
des Kind mit seine Lieblingspyjama in den Kindergarten kommen. 

Das Kuscheltier durfte natürlich nicht vergessen werden. So konn-
ten wir lustige Spiele im Gruppenraum und im Turnsaal spielen 
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2024 fanden wieder AK-Wahlen statt. Arbeiterkammer und Wirtschaftskammer sind zwei wichtige Institutionen in 
Österreich, die sich mit Arbeits- und Wirtschaftsfragen befassen. Während die Wirtschaftskammer Mehrleistung 
belohnen möchte, um den Fachkräftemangel zu bekämpfen, setzt die Arbeiterkammer auf attraktivere Arbeitsplätze und 
Arbeitszeitenreduzierung.  
Schade ist, dass sich beide Institutionen bekämpfen und jede versucht, ihre Maßnahmen durchzusetzen. Das wäre ja so, 
als würden jeden Tag Arbeitnehmer mit ihren Arbeitgebern streiten. Es ist abzusehen, dass dies zu keiner Lösung führen 
kann. Anstatt sich gegenseitig zu bekriegen, wäre es besser, gemeinsam an die Politik heranzutreten und akzeptable 
Lösungen für beide Seiten einzufordern. Leider haben wir immer noch nicht begriffen, dass es nur miteinander geht.

EXIM AKTUELLEXIM AKTUELL

WAS GIBT ES NEUES?WAS GIBT ES NEUES?

Am 21. November 2023 fand im Bierwirt in Innsbruck 
eine feierliche Lehrlingsprämierung statt. Im 
Rahmen der Veranstaltung wurden Lehrlinge mit 
herausragenden Schulnoten ausgezeichnet. 
Wir haben die Zeugnisse unserer Lehrlinge natürlich 
abgeschickt und 2 unserer Lehrlinge wurden 
ausgezeichnet. Frau Alexa Fehervari und Herr Nico 
Schiegl konnten mit ihren hervorragenden Leistungen 
überzeugen! Alexa erhielt für den 2. Platz in ihrem 
Jahrgang einen Innsbruck-Gutschein über 50 Euro. 
Nico war der Beste in seinem Jahrgang und konnte sich 
über einen 100-Euro-Gutschein freuen. 
Obmann Hannes Mayr äußerte in seinen 
Begrüßungsworten seine Freude über die hohe 
Anzahl von Lehrlingen, die sich für eine Ausbildung 
im Unternehmen entschieden haben. Er betonte 
die Bedeutung der neuen Lehrlinge, die als 
Zukunftsträger des Betriebs gelten und maßgeblich 
zum Fortbestehen und Erfolg des Unternehmens 
beitragen sollen. Nach seiner Rede genossen wir ein 
gemeinsames Mittagessen und plauderten mit den 
anderen Teilnehmern. Ein herzliches Dankeschön an 
die Fachgruppe Spedition und Logistik, es war ein 
außergewöhnlich lustiger und kommunikativer Tag.  
Liebe Alexa, lieber Nico, wir sind wirklich stolz auf 
eure tollen Leistungen in der Schule. Aber auch in der 
Arbeit seid ihr motiviert, arbeitet selbstständig und 
voller Engagement.

Wir schätzen dies sehr, bitte macht weiter so! 
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Eine süße „Faschingskrapfenjause“ gabs 
am Faschingsdienstag für alle verkleideten 
Mitarbeiter. Von der bayrischen Nonne über 
einen äußerst fähigen Oberarzt bis hin zum 
Lagerhasen war alles mit dabei! 

Lieber Chef, vielen Dank für die Jause! 

Am 2. Dezember fand unsere Weihnachtsfeier statt. Nach einem Gottesdienst mit unserem Diakon Stefan Mair, musikalisch 
gestaltet vom Jungbauernchor in Kundl, ließen wir es auf unserer Terrasse krachen! Leckere Miniburger, BBQ-Ripps und ein 
ausgezeichneter Bio-Truthahn vom Smoker zergingen wie Butter auf unseren Gaumen. Zum Abschluss genossen wir noch 
einen fluffigen Kaiserschmarrn und Pancakes. Neben mit viel Liebe gemixten Cocktails von Andi tanzten wir ausgelassen 
zur Musik von Alleinunterhalter Chris Rei, der mit seinen Liedern weihnachtliche Stimmung auf unsere Terrasse brachte. 
Vielen Dank dir, lieber Damir, für die perfekte Planung und Organisation!

Wir möchten uns auch bei allen Kollegen bedanken, die mitgeholfen haben, ganz besonders auch bei unserem Lagerteam, 
das noch spontan eine Schneebar neben der Feuerschale errichtet hat! Vielen, vielen Dank an alle fleißigen Helfer! 



KINDERGARTEN + SCHULE  

KINDERGARTEN
Faschingsfeier

ASVÖ – Laura Lebeda „Kinder gesund bewegen“

Einen Tag vor den Semesterferien ließen wir es wieder mal krachen. 
Jeder durfte sich verkleiden, es wurden traditionelle Partyspiele 
gespielt. Wir überraschten die Schulkinder mit einer Polonaise, 
und sie hängten sich auch gleich mit an. Ein wenig Spaß muss am 

Faschingstag schon sein. Großen Dank an die Gemeinde, die uns 
jedes Jahr die Faschingskrapfen spendiert um den Fasching so 
richtig ausklingen lassen zu können.

In regelmäßigen Abständen kommt Laura Lebeda zu uns und 
macht den Turnsaal zum Erlebnis. Mit Spielen zu Beginn und 
Auflockerungsspiele zwischendurch werden verschiedene Be-
wegungsabläufe geübt und gefestigt. Alle Kinder sind immer mit 
Begeisterung dabei.
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KINDERGARTEN + SCHULE  

Ausflug nach Innsbruck: Klangwerkstatt

Buchstabentag in der Volksschule

Orchesterhausmeisterin Klara war wieder unterwegs! Sie ist immer 
zur Stelle, wenn es darum geht, den Musiker:innen des Orchesters 
zur Seite zu stehen. In der Klangwerkstatt wird geprobt, gearbei-
tet, gebastelt, gesungen und getanzt. Ein Orchesterinstrument – 
das Violoncello und ein Musiker des Tiroler Symphonierochesters 

Innsbruck standen wieder ganz im Mittelpunkt dieser musikali-
schen Werkstatt. Danke an alle Eltern, die uns zum Zug gebracht 
und abgeholt haben, damit wir diesen Ausflug ins Haus der Musik/ 
Innsbruck erleben konnten.

Am Donnerstag, 28.2.2024 durften unsere Wiffzacks in den Schul-
alltag hineinschnuppern. Sie durften einen Buchstabentag mit-
erleben. Zuerst wurde eine Geschichte mit dem Buchstaben K 
vorgelesen und danach wurde gemeinsam mit den Kindern der 1. 

Schulstufe der Buchstabe mit verschiedenen Sinnen und Materia-
lien erarbeitet. So konnten die jüngsten Schulkindern den Kinder-
gartenkindern etwas erklären und waren sehr stolz darauf.

Seite 13Ausgabe 56/2024



KINDERGARTEN + SCHULE  

Gesunde Jause

Präsentationen im Kindergarten

VOLKSSCHULE

Zu einem der Höhepunkte jeden Monats 
gehört in der Volksschule Mariastein die 
„Gesunde Jause“. Engagierte Eltern treffen 
sich meist zu zweit bereits in der Früh in 
der Schule und bereiten für die Kinder ein 
Buffet für die große Pause vor. Von lecke-

ren Schnittlauchbrötchen, Obstspießen, 
Gemüsezügen bis hin zu selbstgemachtem 
Müsli und Knusperbrot ist alles dabei. Oft-
mals wird das Buffet sogar noch passend 
zur Jahreszeit dekoriert. So hatten wir heu-
er schon eine gruselige Halloweenjause 

und ein angenehmes, stimmungsvolles 
Adventbuffet. Von ganzem Herzen wollen 
wir uns für diesen Einsatz, für die liebevol-
le Zubereitung und die investierte Zeit bei 
den beteiligten Eltern bedanken!

„Transition Kindergarten – Volksschule“ 
– unter diesem Motto bereitete die Klas-
se 2a die ersten Referate des Schuljahres 
2023/24 vor.  In selbst zusammengestell-
ten Gruppen arbeiteten die SchülerInnen 
der 3. und 4. Schulstufe an Präsentationen 
mit altersadäquaten Themen für den Kin-
dergarten. Die Kinder beschäftigten sich 
in einigen Sachunterrichtsstunden mit den 
gewählten Inhalten. Sie recherchierten 
passende Informationen, lernten wie man 
Plakate ansprechend und übersichtlich 
gestaltet, besprachen in Teams die Art der 
Vorstellung und übten die Referate. Be-

sonderes Augenmerk wurde darauf gelegt 
in einer passenden Körpersprache, deut-
lich und motivierend zu präsentieren. Am 
30.11.23 war es dann so weit. Mit ein wenig 
Herzklopfen und viel Vorfreude machte 
sich die Klasse auf den Weg zu den Kin-
dergartenkindern. Diese wurden aufgeteilt 
und einer Gruppe der Volksschulkinder 
zugeteilt. Mit einiger Aufregung starteten 
die Präsentationen zeitgleich. Schon nach 
kurzer Zeit war zu erkennen, dass sich die 
gute Vorbereitung ausgezahlt hat. Die 
SchülerInnen wurden ruhiger und erzähl-
ten und berichteten den jüngeren Kindern 

Neuigkeiten über die Tierwelt und unsere 
Umwelt. Fragen wurden beantwortet und 
in der Interaktion mit den Zuhörern wur-
den die SchülerInnen immer sicherer.  Zum 
Abschluss las jede Gruppe noch ein zum 
Thema passendes Bilderbuch vor. Mit viel 
Applaus und auch ein wenig Stolz verließ 
die 2a an diesem Tag die Bildungseinrich-
tung der 2-6 jährigen und kehrte in den 
Schulalltag zurück. Für die tolle und un-
komplizierte Kooperation möchten wir uns 
an dieser Stelle noch herzlich beim Kinder-
gartenteam bedanken!
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KINDERGARTEN + SCHULE  

Experimente mit der „VISTA Christmas Science Show”

Skitag

Schwimmtage

Wie funktionieren Sternspritzer? Warum 
explodieren Raketen und wieso leuchten 
diese auch noch in verschiedenen Far-
ben? Diesen Fragen wollten wir in den letz-
ten Tagen vor Weihnachten und Silvester 
auf den Grund gehen. Das „VISTA Science 
Experience Center“ brachte uns daher via 
Zoom spannende Versuche zum Thema 
„Feuerwerke und Lichteffekte“ in unser 
Klassenzimmer. Die Wissenschaftler Chris-

tian Bertsch und Mia Meus verstanden es 
hervorragend komplizierte Dinge einfach 
zu erklären und machten so den Schüle-
rInnen der 1.-4. Schulstufe die gezeigten 
Experimente verständlich. Durch die neu 
erlangten Erkenntnisse begeisterten die 
beiden die Kinder für Physik, Chemie und 
Forschung und zeigten auf, wie spannend 
es sein kann unsere Welt genauer zu ent-
decken, zu erkunden und zu verstehen.

„Hoch hinaus“ lautete das Motto unseres 
heurigen Skitages. Dank der unglaublich 
schlechten Schneeverhältnisse brachten 
die beiden Skilehrer, welche uns an diesem 
Tag begleiteten, die Idee ein, dass wir mit 
der Gondel in das obere Skigebiet fahren 
könnten. Nachdem es dort ebenfalls zwei 
Schlepplifte gab (einen mit einer einfache-
ren und einen mit einer anspruchsvolleren 
Piste), nahmen wir den Vorschlag gerne 
an. Recht bald wurde uns klar, dass es die 

richtige Entscheidung gewesen war. Die 
Anfänger hatten genug Platz, um die Ski-
ausrüstung langsam kennen zu lernen. Die 
Skilehrer steckten Slalomstangen bei der 
einfachen Schleppliftpiste, um die Fahrten 
interessanter und lustiger zu gestalten und 
die schnellste Gruppe konnte sich sogar 
auf die Abfahrt freuen. So war für jeden et-
was dabei, alle waren gefordert und jeder 
konnte in seinem Tempo den Skitag in vol-
len Zügen genießen. 

Viel Spaß boten auch heuer wieder die 
zwei Schwimmtage am 16. und 17. Novem-
ber im Atoll am Achensee. Am ersten Tag 
wurde besonders auf die Schwimmtechnik 
der Kinder geachtet und diese verbessert. 
Diverse Spiele im warmen Wasser und der 
Besuch der Rutsche rundeten den Tag ab. 
Das Highlight war aber sicherlich der zwei-
te Tag, an dem alle Kinder stolze Besitze-
rInnen eines Schwimmabzeichens wurden. 
Die Buben und Mädchen hatten sichtlich 
viel Spaß und durften dank unserer sehr 
engagierten und liebevollen Trainerinnen 
Tanja und Tina unvergessliche Stunden er-
leben. Wir freuen uns schon auf das nächs-
te Mal!
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KINDERGARTEN + SCHULE  

Weihnachtspakete-Aktion des 
Jugendrotkreuzes

Adventstunde mit dem Kindergarten

Spende für das SOS Kinderdorf

VOLKSSCHULE

Auch in diesem Schuljahr ist es durch die tatkräftige Unterstützung 
der Eltern und Kinder gelungen, einige tolle Lebensmittelpakete 
für die Aktion des Jugendrotkreuzes zu sammeln. Ein herzliches 
Dankeschön an alle, die mitgemacht haben. Durch eure Spende 
werden wir sicherlich einigen Menschen eine große Freude be-
reiten.

In gemütlicher und stimmungsvoller Atmosphäre feierten die 
Kindergartenkinder gemeinsam mit den Volksschulkindern eine 
Adventstunde am letzten Tag vor den Ferien. Im Sitzkreis, in des-
sen Mitte wunderschöne Tannenbäume und weiteres Legemate-
rial aufgelegt war, wurden zusammen Lieder gesungen und Ge-
schichten gelauscht. Die nächstjährigen Schulanfänger führten 
ein kleines Sprechstück auf, die Kinder der 1. und 2. Stufe ein Er-
zähltheater. Eine ganz besondere Stimmung machte sich breit und 
die Vorfreude auf Weihnachten war deutlich zu spüren. Nach einer 
Stunde mussten wir uns leider wieder von den Kindergartenkin-
dern verabschieden – aber wie heißt es doch so schön: „Alle Jahre 
wieder...“ – wir freuen uns auf das nächste Mal!

Dankenswerterweise richteten einige Eltern für unsere Adventfeier 
ein feines Buffet her. Bei diesem wurden freiwillige Spenden ge-
sammelt und davon anschließend 52 Euro der Volksschule über-

reicht. Nach Absprache und Abstimmung mit den Kindern wurde 
dieses Geld nun an das SOS Kinderdorf in Imst überwiesen. Herzli-
chen Dank an alle Spender und Spenderinnen!
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KINDERGARTEN + SCHULE  

Lesung vom Tiroler Kulturservice: MIVIFU, der kleine Drache

SAFER INTERNET DAY, am 6. Februar 2024

VOLKSSCHULE

Am Dienstag, den 6. Februar, bekam die 1a Klasse Besuch von der 
Autorin Sabine P. Moser, die einen riesigen Koffer bei sich hatte. 
Was da wohl drinnen war? Das Geheimnis wurde schnell gelüftet.
Mit ihrer Bilderbuch-Lesung „MIVIFU und der Riese“ entführte sie 
die Kinder in die Welt eines Riesen, der einen Schatz bewachen 
sollte. Leider schlief der Riese aber immer ein und der Drache MI-
VIFU musste stets helfen, damit er wieder aufwachte. Dabei durf-
ten die Kinder immer tatkräftig mithelfen. Zum Abschluss wurde 
auch noch gemeinsam die Drachenhöhle aufgeräumt – kaum zu 
glauben, was da alles zum Vorschein kam! Die Kinder hatten auf 
jeden Fall viel zu lachen! Bevor die Kinder dem Drachen Lebewohl 
sagen mussten, erhielten sie sogar noch ein kleines Geschenk. 
Vielen Dank für diese nette und abwechslungsreiche Stunde, die 
uns vom Tiroler Kulturservice ermöglicht wurde.

In diesem Schuljahr nahmen sich die Lehrerinnen den Aktions-
tag zum „Safer Internet Day“ zum Anlass, um mit den Kindern aller 
Schulstufen über die Gefahren und den Nutzen von Handys zu 
sprechen. Mit der Erzählung „Henry – Handy gut, alles gut?“, die 
mithilfe vom Laptop und dem Fernseher präsentiert wurde, sollten 
die Kinder durch die Geschichte Einblicke über den sinnvollen Ge-
brauch von Handys, aber auch auf die Gefahren damit aufmerk-
sam gemacht werden. Anschließend wurden Gruppen gebildet 

und die Kinder durften mit den iPads eine interaktive Pinnwand 
erstellen, um die gesammelten Informationen zu wiederholen und 
festzuhalten. Dabei waren die Lehrerinnen positiv überrascht, 
wie viel sich die Kinder gemerkt hatten. Nach dieser Stunde wur-
de wieder einmal sehr deutlich, wie enorm wichtig es ist, mit den 
Kindern über solche Inhalte zu sprechen und auf ihre Fragen und 
Kommentare einzugehen.
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KINDERGARTEN + SCHULE  

Eislaufen in der Eisarena in Kufstein
Am Mittwoch, den 7. Februar, machten sich die Kinder der Volks-
schule mit ihren Klassenlehreinnen auf den Weg nach Kufstein 
zur Eisarena. Dabei ging es zuerst mit dem Bus nach Kufstein und 
anschließend zu Fuß zum Eislaufplatz. Danach hieß es für alle die 
Schlittschuhe anziehen und sich auf das Eis wagen. Die kleinen 
Anfänger und Anfängerinnen konnten mithilfe eines Eisbären oder 

einer Robbe als Fahrhilfe auf der Eisbahn erste Erfahrungen ma-
chen. Die restlichen Kinder spielten verschiedene Spiele, liefen in 
einer Polonaise hintereinander und auch einfach frei herum. Zwi-
schendurch stärkten sich die Kinder mit einer Jause. Nach einem 
abwechslungsreichen Vormittag ging es dann wieder zu Fuß zum 
Bahnhof und mit dem Bus zurück nach Mariastein. 

regional · schnell • zuverlässig · nachhaltig
DRUCKEREI ASCHENBRENNER · TEL. 05372 / 65200-0

BEEINDRUCKEND

www.aschenbrenner .a t
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KINDERGARTEN + SCHULE  

Die MS Langkampfen bei der Landesschulmeisterschaft Tischtennis  
in Kirchbichl

MITTELSCHULE

Die Tischtennis Landesschulmeisterschaft in Kirchbichl war ein 
aufregendes Ereignis für die Mittelschule Langkampfen, die mit 
insgesamt drei Mannschaften an diesem sportlichen Wettbewerb 
teilnahm. Die Veranstaltung versammelte talentierte Spielerinnen 
und Spieler aus verschiedenen Schulen, die in verschiedenen 
Kategorien ihr Können unter Beweis stellten. In der Gruppe A der 
Vereinsspielerinnen zeigte die Mannschaft der MS Langkampfen 
eine beeindruckende Leistung. Nach spannenden Spielen stan-
den sie schließlich im Finale, wo sie sich den Vereinsspielerinnen 
des Gymnasiums Wörgl gegenüber sahen. In einem packenden 
Finale lieferten sich die beiden Teams einen erbitterten Kampf, der 

die Zuschauer in Atem hielt. Am Ende musste sich die Mannschaft 
der MS Langkampfen knapp geschlagen geben und sicherte sich 
den verdienten zweiten Platz in dieser anspruchsvollen Kategorie.
Auch die Burschen- und Mädchenmannschaft der Hobbyspiele-
rinnen der MS Langkampfen hinterließen einen bleibenden Ein-
druck. In beiden Kategorien erreichten sie den hervorragenden 
3. Platz, was ihre spielerische Klasse und ihr Engagement für den 
Tischtennissport unterstreicht. Die Schülerinnen und Schüler zeig-
ten nicht nur ihre sportlichen Fähigkeiten, sondern auch Team-
geist und Fairplay, was die Werte des Schulsports widerspiegelt.
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KINDERGARTEN + SCHULE  

Die MS Langkampfen bei der Landesschulmeisterschaft Langlauf  
in der Leutasch

Bilingualer Unterricht an der Mittelschule Langkampfen  
ab dem Schuljahr 24/25

Die Landesschulsportmeisterschaft im Langlauf in Leutasch war 
für die Mittelschule Langkampfen ein aufregendes Ereignis.
Mit zwei Teams, einem Mädchen- und einem Burschenteam, gin-
gen die Schülerinnen und Schüler an den Start. Das Mädchenteam 
erreichte einen respektablen 5. Platz, während das Burschenteam 
sich auf dem 4. Platz platzierte. Insgesamt waren drei Kilometer in 
Gruppenstarts zu bewältigen, wobei die Geschwister Samuel und 
Sophie Luchner die beiden schnellsten Teilnehmer der Mittel-
schule Langkampfen waren.

Das Wetter spielte mit und trug zu einer gelungenen Veranstal-
tung bei. Nach dem erfolgreichen Wettkampf folgte eine Schulbe-
sichtigung im Skigymnasium Stams, begleitet von Biathlontrainer 
Mayer Stefan. Ein herzliches Dankeschön ging an die zahlreichen 
Schlachtenbummler und Elterntaxis, die die Teams unterstützten 
und zu diesem sportlichen Erfolg beitrugen. Es war ein Tag voller 
sportlicher Höchstleistungen, Gemeinschaftsgefühl und positiver 
Erlebnisse.

Ab dem nächsten Schuljahr bietet die Mittelschule Langkampfen 
in der 1. Klasse aufsteigend bilingualen Unterricht in den Fächern 
Biologie und Geografie an. 
Wahlmöglichkeit und Stundeneinteilung: Die Schüler können 
zwischen dem reinen deutschsprachigen Unterricht und dem bi-
lingualen Angebot wählen. In beiden Varianten haben die Schü-
ler je 2 Stunden Biologie und 2 Stunden Geografie. Im bilingua-
len Zweig wird jeweils 1 Stunde pro Fach zweisprachig (Englisch/
Deutsch) unterrichtet.
Voraussetzungen und Vorbereitung: Die Englischkenntnisse 
der Volksschule reichen für den Start im bilingualen Unterricht aus. 
Die Themen in Biologie und Geografie werden so gewählt, dass sie 
für die Einführung der englischen Sprache gut geeignet sind.
Leitung des Unterrichts: Der bilinguale Unterricht wird von Da-
niel Aniser und Gabrielle Amestoy (Native Speaker) geleitet. Frau 
Amestoy und Herr Aniser haben bereits die heurige Abschluss-
klasse 4a vier Jahre bilingual geführt.
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Bericht Frühjahr 2024
Sozusagen den musikalischen Auftakt für 2024 setzte unser OM 
Markus Ellinger am 08.01. mit dem Besuch des OM-Stammtisches 
in Söll, wo Bez-OM Sebastian Neureiter alles Wissenswerte für das 
neue Musikjahr an die Obmänner der 21 Musikkapellen des Musik-
bezirks vermittelte. Wie immer starteten wir dann mit der Jahres-
hauptversammlung im Jänner in unser Musikjahr. An diesem 13.01. 
konnte OM Markus Ellinger im GH. „Baumgarten“ neben BM Wal-
ter Osl und unseren Ehrenmitgliedern viele unserer Musikanten 
und -innen begrüssen. Nach den Berichten der Hauptfunktionäre 
standen als Punkt 7 aussertourliche Neuwahlen auf der Tagesord-
nung. BM Walter Osl übernahm dankenswerterweise den Wahlvor-
stand und konnte nach der Wahl folgenden neuen Funktionären 
zu ihrer einstimmigen Wahl gratulieren. 
• OM-Stv. Norbert Stadler und Dominik Wimpissinger
• JR-Stv. Michael Meßner
• Archivar Christian Hartl
• Medienreferentin Lea Huber.
Mit Allfälliges endete die JHV und zugleich begann unser offizi-
elles Musikjahr 2024. Ihre Feuertaufe bestanden unsere neu ge-
gründeten Blechbläser mit der musikalischen Gestaltung des 
Wortgottesdienstes am 20.01. in der Schulhauskapelle Angerberg. 
Aufgrund seines „70ers“ spielten wir am 05.02. unserem Ehrenmit-
glied Johann Happacher beim „Haschtl“ Hof ein Ständchen. Am 

Faschingsdienstag, 13.02., rückten wir auf Einladung des Eltern-
vereins und der VS Angerberg aus, um mit all den Maskierten im 
„Dreiklee“ den Fasching ausklingen zu lassen.  Beim Lacknerhof in 
Langkampfen spielten wir am 24.02. unserem ehem. OM Johann 
Mösinger und seiner Eva ein Ständchen anlässlich ihrer Hochzeit. 
Im Anschluss sorgte die „Tennamusig“ für eine großartige Stim-
mung. Im Zuge unserer „Bläserklasse 2024“, einer Zusammenar-
beit mit der VS Angerberg, fand am 29.02. erstmals der „Tag der 
Zukunftsmusik“ statt, wo im Dreiklee die interessierten Kinder unter 
Anleitung Instrumente testen konnten. Ein Konzert der Bläserklas-
se Bruckhäusl, die bereits seit 2000 existiert, gab zusätzlich ein 
kleines Konzert und bot somit auch einen Anreiz für unsere zukünf-
tigen Musikanten und -innen.

Eigene Veranstaltungen der BMK Angerberg-Mariastein:
• 12.04., 20:00 Uhr, Dreiklee, Frühjahrskonzert
• 11.05., 15:00 Uhr, Dreiklee, Muttertagsfeier, in Kooperation mit 

dem Elternverein Angerberg
• 19.10., 19:00 Uhr, Dreiklee, Oktoberfest mit der 

Oktoberfestband „Bast Scho“ 

Der Schriftführer 
Franz Osl 

VEREINE  

BMK ANGERBERG/MARIASTEIN

70er Johann Happacher

Hochzeit Johann Mösinger Faschingsumzug Angerberg, auch mit unserem Musiknachwuchs.

Faschingsumzug Angerberg, auch mit unserem Musiknachwuchs.
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FEUERWEHR
100. Jahreshauptversammlung FF Mariastein
Am Sonntag, 7.1.24 fand die 100. Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Mariastein im Turnsaal der Volksschule 
statt. Als Ehrengäste konnten neben Bürgermeister Dieter Martinz, 

der BFK Andreas Oblasser, unser ABI Harald Gerngroß, ABI a.D. 
Manfred Farthofer sowie Pfarrer Evarist Shayo und Diakon Stefan 
Mair begrüßt werden. 

Nach den Berichten des Kommandanten und den Beauftragten 
konnten die Erprobungsstreifen der Stufe 1. und 3. an zwei Mitglie-
der der Feuerwehrjugend überreicht werden. Weiters folgte die 
Angelobung, bei der 2 Kameradinnen die Gelöbnisformel ableg-
ten. Im Anschluss folgten die Beförderungen und Ehrungen. 
Für seine langjährige und intensive Tätigkeit als Gerätewart erhielt 
Klaus Kogler ein Präsent überreicht, der seine Funktion aus persön-
lichen Gründen zurückgelegt hat. In Zukunft wird Daniel Buchauer 
den Posten übernehmen. Für 40-jährige eifrige und ersprießliche 
Tätigkeit wurde Bernhard Kronthaler das Ehrenzeichen der Feuer-

VEREINE  

Einsatz-Statistik 2023

Brandeinsätze 2

Brandeinsatz-Fehlausrückungen 3

Technische Einsätze 8

Brandsicherheitswachen 1

Gesamt 13

Einsatz-Stunden 215

Eingesetzte Mitglieder 141

Nenenswerte Tätigkeiten

Wartung / Reparaturen 3

Ordnungsdienste / Verkehr 3

Ausschuss-Sitzungen 4

Fortbildungen / Workshops 13

Sonstige Tätigkeiten (Veranstaltungen 
etc.)

190

Gesamt 213

Einsatz-Stunden 5.139

Eingesetzte Mitglieder 1.124

Übungsstatistik 2023

Hauptübungen  
(Frühjahr & Herbst)

12

Technische & Atemschutz-Übungen 8

FJ- / Jugendübungen 34

Sonstige Übungen 
(Gemeinschafts- / Kleinübungen)

10

Gesamt 64

Einsatz-Stunden 895

Eingesetzte Mitglieder 449

wehr verliehen. Nach den Ansprachen der Ehrengäste beendete 
Kommandant Conny Neumayr die 100. Jahreshauptversammlung 
mit einem „Gut Heil“.

Erprobungsstreifen:
Stufe 1: Clara Praschberger
Stufe 3: Thomas Radinger
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FEUERWEHR

VEREINE  

Angelobung: Beförderungen zum FM / Feuerwehrmann:

Beförderungen zum BI / BrandinspektorBeförderungen zum LM / Löschmeister

Ehrungen:

Anna Platzer und Elisa Platzer Anna Platzer, Elisa Platzer und Justin Moysey

Patrick-Don MeyerDaniel Buchauer

Langjährige Tätigkeit als Gerätewart
• Klaus Kogler

40-jährige eifrige und ersprießliche Tätigkeit im Feuer-
wehrwesen:
• Bernhard Kronthaler
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Christbaumversteigerung 26.12.2023

Feuerwehrjugend: Friedenslicht

Feuerwehr Eisstock-
Abschnittsmeisterschaft & 
Dorfmeisterschaft

VEREINE  

Erstmalig fand die Christbaumversteigerung im Turnsaal unserer 
Volksschule statt. Dies war sehr herausfordernd, nicht nur auf-
grund der mehrtägigen Vorbereitungsmaßnahmen mitten in der 

Vorweihnachtszeit. Aufgrund der mannschaftsstarken Beteiligung 
bei sowohl Vorbereitung, Veranstaltung als auch beim Aufräumen 
konnte alles gut gemeistert werden.

Am 22.12. fand die offizielle Friedenslichtübergabe an der Landes-
feuerwehrschule in Telfs statt, bei der auch wir gemeinsam mit der 
Feuerwehrjugend aus Angath und Kundl teilnahmen. Nach der 
Messe gab es eine kleine Jause und wir brachten das Friedenslicht 

nach Mariastein, wo es am 24.12. im Feuerwehrhaus empfangen 
werden konnte. Auch heuer war die Aktion wieder ein voller Erfolg. 
Wir bedanken uns bei allen für die Spenden, die für soziale Zwecke 
in Mariastein zugeführt werden.

Beide Veranstaltungen (Mariasteiner Dorfmeisterschaft am 20.01., 
sowie Feuerwehr Abschnittsmeisterschaft am 14.01.) konnten dank 
bester Wetterbedingung und Vorbereitung in der Mariasteiner 
Stocksportarena abgehalten werden. Wir bedanken uns bei allen 
involvierten Helfern, vor allem auch bei jenen, die aufgrund fleissi-
ger Vorbereitung diese Veranstaltung ermöglicht haben.
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OBST- UND GARTENBAUVEREIN  
ANGERBERG

VEREINE  

Geburtstag Happacher Hansl

Jahresprogramm OGV Angerberg

Der Ausschuss und die Ehrenmitglieder des Obst- und Garten-
bauvereins bedanken sich recht herzlich für die Einladung und die 
nette Feier zum 70. Geburtstag beim Mariasteinerhof vom langjäh-
rigen Ausschuss-Mitglied Happacher Hansl

Vortrag Mischkultur im Garten – Gute Nachbarn/
Schlechte Nachbarn – Beipflanzungen und 
ihre Wirkungen
Referent: Ing. Detlef Lörzer, BEd

DO 14.03.2024
19:30 Uhr

VS Angerberg

Workshop*
Der richtige Obstbaumschnitt im Frühjahr –
für junge und alte Bäume
Referent: Martin Bramböck (Baumwärter)

SA 16.03.2024
09:00 Uhr
Mosterei

Vortrag*
Gemüsegarten richtig planen
Referent: Ing. Detlef Lörzer, BEd

FR 26.04.2024
19:00 Uhr

VS Angerberg

Pflanzenmarkt Eine günstige Gelegenheit zum Erwerb 
von Gemüse- und Zierpflanzen, Kräutern 
und Kräuterprodukten, Produkten aus dem 
Bienenvolk und Deko
Aussteller: verschiedene AusstellerInnen 
mit großem Angebot

SO 05.05.2024
10:00 – 16:00 Uhr 

Stockhalle

Vortrag Blütenvielfalt und gesundes Gemüse zur 
Selbstversorgung lassen unsere Familie 
aufleben
Referent: Rupert Mayr

SO 05.05.2024
11:00 & 14:00 Uhr

Stockhalle

Ausflug* Betriebsbesichtigung Hüttschader Gemüse 
in Kirchdorf und weitere ProgrammpunkteSO 23.06.2024

Vortrag/
Workshop*

Sinnvolle Verarbeitung meiner Hauskräuter
Referentin: Christiane WurzenrainerFR 28.06.2024

19:00 Uhr
VS Angerberg

Kinderbasteln
Am Dorffest basteln wir mit den Kindern 
Duftsäckchen gefüllt mit verschiedenen 
Kräutern

SA 20.07.2024
Dorffest 

Angerberg

Workshop*
Sommerschnittkurs für alte Bäume zur 
Steigerung des Fruchtertrages
Referent: Martin Bramböck (Baumwärter)

SA 10.8.2024
09:00 Uhr
Mosterei

Workshop* Fermentieren leichtgemacht – Einführung 
in die Fermentation und anschließende 
Umsetzung des Gelernten
Referentin: Judith Szautner (Heilpraktikerin, 
Waldorfpädagogin)

MO 07.10.
oder MI 16.10.2024

19:00 Uhr
VS Angerberg

Workshop*
Adventkranz - binden und dekorieren
Referentin: Angelika Fleckinger (Floristin, 
OGV Angerberg)

SA 16.11.2024
13:30 Uhr

Ort wird noch 
bekanntgegeben

Für die mit * gekennzeichneten Vorträge/Workshops ist eine 
Anmeldung bei Helga Lechner Tel. 56252 oder 0680/5576576 
unbedingt erforderlich

Seite 27Ausgabe 56/2024



VEREINE  

GESUNDHEITS- & SOZIALSPRENGEL 
ANGERBERG-ANGATH-MARIASTEIN
Wo so viel gearbeitet wird, darf auch gefeiert werden

Ein starkes Sprengelteam

Sprengelbüro in Angerberg

Gemütliche Weihnachtsfeier bei 
Gruber`s. Obmann Moser Uwe und Ge-
schäftsführerin Berger Katharina sind sich 
einig: „Der soziale Austausch der Mitarbei-
terinnen, Ehrenamtlichen und die Gemein-
schaft ist für den Zusammenhalt unserers 
Teams sehr wichtig. Umso mehr genossen 

wir alle dann im Advent ein paar unbe-
schwerte Stunden bei einer gemütlichen 
Weihnachtsfeier im Gasthof Gruber̀ s. Ein 
großes „Vergelts Gott“ an die Familie Gru-
ber die als jährliche Spende an den Sozi-
alsprengel diese wunderbare und genuss-
volle Weihnachtsfeier ausrichtet. 

Der Sozial- und Gesundheitssprengel An-
gerberg-Angath-Mariastein - ist als Verein 
organisiert.  Rund 12 Mitarbeiterinnen sind 
in der täglichen Versorgung der Klien-
tInnen in den drei Gemeinden tätig und 
flitzen mit dem Auto zu den KlientInnen. 
Ehrenamtliche Mitarbeiterinnen verstär-
ken das Team. Der Sprengel wurde vor 34 

Jahren gegründet und als dichtes soziales 
Netz, Anknüpfungspunkt und Drehscheibe 
für Versorgung und Betreuung zu Hause 
stetig weiterentwickelt, immer ganz nahe 
am Bedarf der KlientInnen und mit viel 
Herz und Innovationsgeist. Obmann Uwe 
Moser obliegt die Vertretung des Sozial- 
und Gesundheitssprengels nach außen. 

Das Büro im Sprengel Angerberg ist das 
Kommunikationszentrum des Sprengels.
Geschäftsführerin Berger Katharina, Moni-
ka Friess in der Verwaltung und Mitarbei-
terInnen in der Pflege und Hauswirtschaft 
organisieren jeden Tag alle individuell be-
nötigten Dienste aus dem breiten Angebot 
des Sprengel Angerberg-Angath-Maria-
stein. Das Aufgabengebiet im Sprengel-
büro ist abwechslungsreich und umfasst 
viele verschiedene Bereiche. Unsere Auf-
gabe ist es, als Anlauf- und Koordinati-
onszentrale nach außen und nach innen zu 
wirken. Alle Fragen von Angehörigen, Kli-
entInnen und auch verschiedenster Part-
ner und Lieferanten des Sprengels werden 
direkt bearbeitet oder an die richtige Stelle 
zur Bearbeitung weitergeleitet.

„Sprengelarbeit ist eine Berufung, nicht immer ganz leicht aber sehr erfüllend.“

Geschäftsführung Berger Katharina und Monika Friess in der Verwaltung 
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Professionelle Versorgung daheim 
Der Gesundheits- und Sozialsprengel An-
gerberg-Angath-Mariastein und Umge-
bung bietet mit seinen Angeboten profes-
sionelle Hilfe für alle BürgerInnen der drei 
Gemeinden. Die Leistungen können von 
allen, die Unterstützung in der täglichen 

Versorgung benötigen, in Anspruch ge-
nommen werden. Der Fokus der Arbeit im 
Sprengel liegt vor allem in der professionel-
len Pflege sowie medizinische Hauskran-
kenpflege, Unterstützung im Haushalt, Es-
sen auf Rädern, Organisation und Verleih 

von Heilbehelfen. Die Unterstützung wird 
dabei ganz individuell geplant und in Zu-
sammenarbeit mit ansässigen Ärzten, dem 
Krankenhaus, Pflegeheimen sowie zahlrei-
chen anderen Organisationen je nach Be-
darf umgesetzt.

PDL DGKP Doris Hager, DGKP Ehrens-
berger Elisabeth, DGKP Dollinger Agnes, 
DHKP Paulmichl Michaela,  DGKP Kreidl 
Christian, Pflegeassistentin Verena Pert-
haler und Heimhilfe Kaufmann Ingrid (ist 
bereits in Pension) und zuletzt unsere neue 
DGKP Mitarbeiterin Anker Elisabeth.
Die MitarbeiterInnen des Sprengel sind in 
der häuslichen Pflege für viele Familien 
und KlientInnen die Chance, individuel-
le Betreuung und Unterstützung genau 
dort zu erhalten, wo sie notwendig ist. Der 
Sprengel Angerberg-Angath-Mariastein 
wurde vor ca. 34 Jahren als Hilfestellung 
für die Betreuung von kranken oder be-

tagten Personen zu Hause gegründet. 
Heute ist der Sprengel ein umfassender 
Dienstleister in der medizinischen Pflege 
und Unterstützung zu Hause - vorüber-
gehend wie nach Unfällen oder Krankheit 
oder in der Dauerbetreuung. Auch für An-
gebote aus dem Palliativbereich stellt der 
Sprengel die Kontakte her und übernimmt 
auch Leistungen. Der Sprengel entwickelt 
seine Angebote ganz nahe am Bedarf der 
Klienten ständig weiter und ist eine wich-
tige Drehscheibe und oft auch erster An-
knüpfungspunkt für das dichte soziale Netz 
in Angerberg. Um mögliche Leistungen in 
Anspruch zu nehmen, muss man erst wis-

sen, wo es was gibt und das ist in unse-
rem zwar zunehmend digital vernetzten, 
aber sehr komplexen Gesundheits- und 
Sozialsystems nicht immer ganz einfach. 
Hier leistet der Sprengel viel an Beratung 
und Information. Das engagierte Team ist 
laufend bemüht, die Anforderungen und 
Erwartungen von KlientInnen und Ange-
hörigen zu bewältigen. Der Sprengel bringt 
qualitative medizinische Leistungen in die 
Wohnungen der Betreuten und entlastet 
damit das Gesundheitssystem und ist ein 
wichtiger Baustein, so dass jede und jeder 
die beste individuelle Versorgung erhält.

Pflegeteam

Hauswirtschaftsteam

Inge Schneider Tanja Striegl Daniela Aschaber
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GESUNDHEITS- & SOZIALSPRENGEL 
ANGERBERG-ANGATH-MARIASTEIN
Der Hauswirtschaftsdienst umfasst viele 
Tätigkeiten im unmittelbaren Lebensum-
feld des Betreuten und ist somit ein wich-
tiges Element im Alltag hilfsbedürftiger 
Menschen. Zum Beispiel Wohnungsrei-
nigung in unmittelbarer Umgebung der 

KlientenInnen, diverse Erledigungen und 
Einkäufe für die KlientInnen, heizen des 
Wohnraumes, waschen und bügeln.
Nicht zu dieser Leistung gehören Bereiche, 
die nicht das unmittelbare Lebensumfeld 
betreffen, wie Reinigungstätigkeiten all-

gemeiner Nutzflächen, öffentliche Stie-
genhäuser, Garagen, Ferienwohnungen 
sowie genereller Hausputz nach Instand-
haltungsarbeiten, Gartenarbeiten etc.

Ein großes Dankeschön geht an die Austrägerinnen der Parten

Wir können es immer noch nicht glauben! 

Am 09. Februar 2024 haben wir uns im 
Gasthof Baumgarten getroffen zum alljäh-
rigen Schnitzelessen mit unseren Parten-
austrägern der drei Gemeinden. Sie haben 
sich vor vielen Jahren zusammengetan, 
damit die Tradition des „Kirchensagens“ 
aufrecht bleibt. In diesem Abrechnungs-
jahr wurden die Parten verteilt für 18 Ver-
storbene. Vielen Dank den fleißigen Hel-
fern, die innerhalb kürzester Zeit die Parten 
an alle Haushalte verteilen.

Im Sozialsprengel verabschiedeten sich 
unsere allseits beliebten und geschätz-
ten Kolleginnen Rosa Dollinger und Ingrid 
Kaufmann in die wohlverdiente Pension. 
Immer gut aufgelegt, herzlich, einfühlsam 
und voll motiviert bis zum letzten Arbeits-
tag waren sie eine große Bereicherung für 
unser Team. Wir können uns noch gar nicht 
vorstellen, wie es ohne sie sein wird. Alles 
Liebe und Gute für den neuen Lebensab-
schnitt liebe Rosa und Ingrid, ihr werdet 
uns fehlen!     
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Scheckübergabe vom Verein ANG-art an den Sozialsprengel 
Angerberg-Angath-Mariastein 

Fastensuppe

Ein liebevoller Weihnachtsgruß 

Der Weihnachtsbazar am 26.11.2023 im 
Gemeindesal Angath war ein voller Erfolg. 
Es war ein feiner aber kleiner Weihnachts-
bazar mit vielen BesucherInnen und Be-
suchern. Selbstgemachte Marmeladen 
und Handarbeiten, Kräutersalz, Seifen, 
Adventkränze, Eierlikör und Weihnachts-
kekse und viele kleine Geschenke zierten 
den Gemeindesaal. Die Besucher wurden 
kulinarisch mit Kaffee und Kuchen und 
Speckbrot versorgt. Ein beträchtlicher Teil 
der Einnahmen ging an den Sozialspren-
gel Angerberg-Angath-Mariastein. Die 
Scheckübergabe erfolgte durch die Ob-
frau Siedler Angela und Anna Unterberger 

In Tirol hat am Aschermittwoch die 
Fastensuppe Tradition! Ein gern ange-
nommener Fixpunkt in der Fastenzeit ist 
das Verteilen der Fastensuppe am Ascher-
mittwoch bei uns am Angerberg in der 
Volksschule. Das Mitanond mit Sulzenba-
cher Lisbeth und ehrenamtlichen Helferin-

nen sowie der Sozialsprengel haben auch 
heuer die Besucher mit der traditionellen 
Fastensuppe und selbst gebackenem Brot 
verwöhnt. Auch BGM Osl Walter, BGM 
Sandra Madreiter Kreuzer,Vizebürgermeis-
ter Weichselbraun Gerhard und der Dia-
kon Stefan Mair nahmen an der jährlichen 

Tradition teil.Ein herzliches Dankeschön an 
alle Besucher, Spender und unseren Hel-
fern sowie der Gemeinde Angerberg für 
die Benützung der Schulküche. So konnten 
ca. 230 Portionen zu Gunsten des Sozial-
sprengels Angerberg-Angath-Mariastein 
ausgeteilt werden.

Auch Weihnachten 2023 wollte der Aus-
schuss für Familie, Bildung und Soziales 
unter der Leitung von Teresita Laner - Sim-
merstätter die Adventszeit wieder nutzen, 
um einigen besonderen Menschen in un-
serer Gemeinde eine Freude zu machen.
Gemeinsam mit Jugendlichen wurden im 
Dezember im Rahmen eines ganztägigen 
Jugendtreffs in der Volksschule fleißig 
Lebkuchen gebacken, und damit 85 Kaf-
feebecher befüllt und liebevoll weihnacht-
lich gestaltet. Diese kleine Aufmerksamkeit 
sollte ein Dankeschön sein an die Klienten 
des Sozial- und Gesundheitssprengel An-
gerberg-Angath-Mariastein und für die 
Fahrer des Angerberger Mobils für ihren 
wertvollen und treuen Dienst an der Ge-

(Kassier). Die Geschäftsführung Berger Ka-
tharina und Pflegedienstleitung DGKP Do-

ris Hager bedankten sich recht herzlich für 
die großzügige Spende.

meinschaft. Allen unseren Senioren, die 
auf die Hilfe des Sozialsprengels angewie-
sen, und nicht mehr so viel unter die Leute 
kommen, wollten wir, die jüngere und junge 
Generation, sichtbar machen, dass wir an 
sie denken und aufrichtig wertschätzen, 
was sie in ihrem Leben geleistet und bei-
getragen haben.  Für etwas Verwirrung hat 
bei einigen Beschenkten der Hinweis auf 
Johannes 8,12 in der Form auf dem Ge-
schenkanhänger gesorgt. Gemeint war der 
Bibelvers aus dem Evangelium des Johan-
nes, Kapitel 8 Vers 12, wo Jesus sagt:
„Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nach-
folgt, der wird nicht wandeln in der Finster-
nis, sondern wird das Licht des Lebens ha-
ben.“ Auf dem Geschenkanhänger hatte so 

viel Wort Gottes nicht Platz. Ankommen tut 
es aber auf den Platz dafür in unseren Her-
zen. Im Namen des Sozialsprengel Anger-
berg-Angath-Mariastein bedankte sich die 
Geschäftsführung Katharina Berger recht 
herzlich bei Teresita Laner – Simmerstätter, 
ihrem Ausschuss und den beteiligten Ju-
gendlichen.
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BIENENZUCHTVEREIN 

GESUNDHEITS- & SOZIALSPRENGEL 
ANGERBERG-ANGATH-MARIASTEIN

Am 17.11.2023 verweilten wir im Mariasteinerhof. Ein Harfenspiel 
von Jungwirtin Maria trug zur vorweihnachtlichen Stimmung bei. 
Fröhlich war die Stimmung bei den Besuchern. Café Lebensfreu-
de ist immer wieder aufs Neue ein gemütlicher Nachmittag zum 
Kennenlernen, alte Bekannte wieder zu treffen, sich zu unterhalten 
und ein Gasthaus zu besuchen.

Wissenswertes von den Bienen:
Unsere Bienen sind schon wieder unterwegs. Fleißig sammeln sie 
die ersten Pollen von Erle und Haselnuss um damit die Brut zu ver-
sorgen. Leider schafft es nicht jedes Volk durch den Winter, neben 
der Varroa Milbe gibt es viele verschiedene Virenerkrankungen 
die ein Bienenvolk so stark schwächen, dass es die kalte Jahreszeit 
nicht überlebt! Für uns Imker gibt es schon wieder jede Menge zu 
tun, neben verschiedenen Reinigungsarbeiten, das Zusammenle-
gen oder Auflösen on schwächen Völkern, bereiten wir uns auf das 
kommende Frühjahr vor.... Und wie es ausschaut ist das nicht mehr 
als zu lang aus. 

Von der Bestäubungsleistung der Bienen: 
Neben den Wildbienen, Wespen und Hummeln sind unsere Ho-
nigbienen sehr wichtige Blütenbestäuber. Besonders wertvoll 
macht unsere Honigbiene die Blütenstetigkeit, das heißt, wenn 
eine Biene aus dem Stock fliegt und einen Apfelbaum besucht 
bleibt sie bei den Blüten des angeflogen Apfelbaumes. Sollte die 
Bestäubungsarbeit gut funktionieren, kann man sich im Herbst auf 
leckeres Obst freuen! 

Das Bienengift:
Obwohl Bienen sehr friedlich sind, kann es dennoch manchmal 
passieren, dass man von einer Biene gestochen wird....
Bitte denkt daran, dass diese Biene um‘s  Überleben kämpft, denn 
der Biene wird beim Stich die Giftblase aus dem Hinterleib geris-
sen. Auf keinen Fall sollte man diese zusammendrücken, sondern 
den Stachel zur Seite wegstreifen. Ein, mit den Fingern, zerriebenes 
Spitzwegerichblatt und ein wenig Kühlung, nehmen den Schmerz!!

Informationen und Organisatorisches vom Verein:
Möchtest du von dieser einzigartigen Bestäubungsarbeit profitie-
ren und Bienen in deinem Garten stehen haben, dann melde dich 
bei uns. Oder hast du Interesse an der Imkerei, am 19.04.2024 fin-
det unsere Jahreshauptversammlung in Oberlangkampfen statt.

Kontakt:
Bramböck Martin 0664/2330093
Guggenberger Heidi 0676/5219086 
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Auch 2023 haben wir wieder das Peaschtln mit Nikolauseinzug in 
Mariastein organisiert. Zu Silvester waren wir ebenfalls im Einsatz 
und sorgten für eine nette Umrahmung des Jahresausklanges im 
Pilgerhof. Obwohl der Wettergott an beiden Abenden nicht auf 
unserer Seite war, hat es uns doch Spaß gemacht, und wir bedan-
ken uns sehr herzlich für euer zahlreiches Kommen und die Unter-
stützung.  Blicken wir jedoch in die Zukunft: Da das Maibaumfest 
im letzten Jahr ein voller Erfolg war und Mariastein auch dieses 
Jahr wieder einen Maibaum haben soll, teilen wir euch mit Freude 
mit, dass wir 2024 wieder das traditionelle Maibaumfest am 30.04. 
ausrichten werden. Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit euch zu 
feiern.  Übrigens: Heuer jährt sich zum 50. Mal der legendäre Ma-
riasteiner Rekordmaibaum. Wir lassen uns dafür etwas Besonderes 
einfallen. Die Mariastoana JungbürgerInnen wünschen euch allen 
eine schöne Osterzeit und bis bald!

Am 09.12.2023 fand die Adventfeier der Schützenkompanie Pfarre 
Angath Angerberg Mariastein statt. Nach einer Fackelwanderung 
gab es ein gemeinsames Abendessen im Fürstensaal der Maria-
steiner Kirche.

Bei der vergangenen Jahreshauptversammlung der Schützen-
kompanie Pfarre Angath Angerberg Mariastein vom 05.11.2023 
wurde Fähnrich Samir El Shamaa für 40 Jahre Mitgliedschaft der 
Schützenkompanie geehrt.  

Update der Mariastoana JungbürgerInnen

DIE MARIASTOANA
JUNGBÜRGER*INNEN

SCHÜTZENKOMPANIE PFARRE  
ANGATH-ANGERBERG-MARIASTEIN

 

Ehrung El Shamaa SamirAdventfeier
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ein Vortrag von Oberst i. R. Gottfried Pauschein Vortrag von Oberst i. R. Gottfried Pausch

Oberst i. R. Gottfried Pausch ist gebürtiger Lungauer, seit 1984 mit einer 
Pinzgauerin verheiratet, wohnt in Maishofen und ist Vater von 3 Töchtern sowie 
Opa von 4 Enkelkindern. Beruflich war er als Bundesheer-Offizier über viele Jahre 
an der Jägerschule Saalfelden stationiert, wechselte 2001 zum Korpskommando 
II nach Salzburg, war nachfolgend Controller beim Streitkräftekommando in Graz 
und arbeitete bis Mitte März 2019 im Generalsekretariat des Bundesministeriums 
für Landesverteidigung in Wien. Mit 01.07.2019 beendete er seinen Dienst im 
Österreichischen Bundesheer und widmet sich im „Ruhe“stand nun intensiv den 
Themen „Wohin entwickelt sich Europa in den kommenden 10 Jahren?“, „Blackout 
und seine Folgen“ sowie „Mobilfunk (5G-Standard) - Chancen und Risiken“.

Seit Dezember 2019 ist Oberst iR Gottfried PAUSCH auch Vize-Präsident der 
„Österreichischen Gesellschaft für Krisenvorsorge“.

Mit dem Ausbau des neuen 5G-Netzes setzt sich ein jahrzehntelanger Trend fort: 
Wir sind immer mehr elektromagnetischer Strahlung ausgesetzt und nehmen das 
für unseren „digitalen Fortschritt/Komfort“ im Alltag unbedacht in Kauf. Studien, 
die vor Risiken warnen, finden nur wenig Beachtung.

FR, 12. 4. 2024 - 19:00FR, 12. 4. 2024 - 19:00
WO: HOTEL MARIASTEINERHOFWO: HOTEL MARIASTEINERHOF
EINTRITT: FREIWILLIGE SPENDENEINTRITT: FREIWILLIGE SPENDEN
ANMELDUNG BIS 11.4. ERBETEN:  ANMELDUNG BIS 11.4. ERBETEN:  info@mfg-mariastein.atinfo@mfg-mariastein.at

Wir freuen uns auf einen interessanten Abend mit Euch,
MFG MARIASTEIN

Mit Unterstützung von: HOTEL MARIASTEINERHOF

FLUCHFLUCH
O D E R  S E G E N ?O D E R  S E G E N ?

TVB REGION HOHE SALVE  

Sportliche Anstiege, entspannte Wanderungen und Genie-
ßer-Routen verlaufen quer durch die ganze Region Hohe Salve 
und sorgen für das pure Gipfelglück! Für ideale Wegbedingun-
gen, einer einheitlichen Beschilderung und ständigen Neuerun-
gen in der Infrastruktur sorgen neben dem Tourismusverband 
Region Hohe Salve diverse Vereine, Gemeinden und Freiwillige. 
Fortlaufend werden neben Projekten wie dem Aufstellen neuer 
Rastbänke oder dem Anbringen von Aussichtsplattformen Maß-
nahmen ergriffen, um die Region sowohl für Einheimische als auch 
für Gäste attraktiv zu gestalten. Insgesamt bereichern 190 km 
Gesamtstreckenlänge das Radwegenetz der Region Hohe Salve, 
wovon beachtliche 130 km reine Mountainbike-Strecken sind. Alle 
MTB-Strecken können jährlich vom 1. April bis zum 31. Oktober ge-
nutzt werden.

Alle Wege und Wander- sowie Bikerouten finden Sie in unserer 
interaktiven Karte (maps.kitzalps.com). Diese können dann direkt 
auf das Smartphone geladen werden und somit steht einer sport-
lichen oder entspannten Tour nichts mehr im Wege! Wir freuen 
uns sehr über jegliche Rückmeldungen zu Schäden oder Behinde-
rungen auf unseren Wander- & Radwegen. Gerne können Sie uns 
dazu jederzeit per Mail (info@hohe-salve.com) oder telefonisch 
unter +43 57507 7000 kontaktieren.

Mehr Information erhalten Sie unter www.hohe-salve.com 
Das Team des Tourismusverbandes Region Hohe Salve wünscht 
Ihnen und Ihren Liebsten ein schönes Osterfest und sonnige, er-
holsame Frühlingstage! Starten Sie gut und unfallfrei in die Wan-
der- und Bikesaison.

Sportlicher Frühlingsbeginn in der Region Hohe Salve
Wandern, Biken und tolle Veranstaltungen JungbürgerInnen

Highlights im Frühling: 
• 13.04. | Jubiläumsschau 100 Jahre VZV Angerberg 
• 06.05 – 10.05. | Wörgler Wohlfühltage
• 17.05. – 20.05. | Cordial Cup – Tirol in Hopfgarten
• 18.05. – 19.05. | eldoRADo - Bike Festival in Angerberg
• 19.05. | Salventrail Bergmarathon in Itter
• 31.05. – 01.06. | 3. Angerberger Volksmusiktage
• 01.06. – 02.06. | Österreichische Meisterschaften 

Speedskating Wörgl
• 02.06. | Dirndl und Lederhosen Tag auf der Hohen und 

Kleinen Salve
• 07. – 09.06 | Europacup Speerskating in Wörgl
• 08.06. | Internationaler Triathlon in Kirchbichl
• 09.06. | Brezensuppenfest in Wörgl
• 22.06. | Sonnwendfeuer auf der Hohen Salve

Alle Veranstaltungen finden Sie unter www.hohe-salve.com/ver-
anstaltungen 
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ein Vortrag von Oberst i. R. Gottfried Pauschein Vortrag von Oberst i. R. Gottfried Pausch

Oberst i. R. Gottfried Pausch ist gebürtiger Lungauer, seit 1984 mit einer 
Pinzgauerin verheiratet, wohnt in Maishofen und ist Vater von 3 Töchtern sowie 
Opa von 4 Enkelkindern. Beruflich war er als Bundesheer-Offizier über viele Jahre 
an der Jägerschule Saalfelden stationiert, wechselte 2001 zum Korpskommando 
II nach Salzburg, war nachfolgend Controller beim Streitkräftekommando in Graz 
und arbeitete bis Mitte März 2019 im Generalsekretariat des Bundesministeriums 
für Landesverteidigung in Wien. Mit 01.07.2019 beendete er seinen Dienst im 
Österreichischen Bundesheer und widmet sich im „Ruhe“stand nun intensiv den 
Themen „Wohin entwickelt sich Europa in den kommenden 10 Jahren?“, „Blackout 
und seine Folgen“ sowie „Mobilfunk (5G-Standard) - Chancen und Risiken“.

Seit Dezember 2019 ist Oberst iR Gottfried PAUSCH auch Vize-Präsident der 
„Österreichischen Gesellschaft für Krisenvorsorge“.

Mit dem Ausbau des neuen 5G-Netzes setzt sich ein jahrzehntelanger Trend fort: 
Wir sind immer mehr elektromagnetischer Strahlung ausgesetzt und nehmen das 
für unseren „digitalen Fortschritt/Komfort“ im Alltag unbedacht in Kauf. Studien, 
die vor Risiken warnen, finden nur wenig Beachtung.

FR, 12. 4. 2024 - 19:00FR, 12. 4. 2024 - 19:00
WO: HOTEL MARIASTEINERHOFWO: HOTEL MARIASTEINERHOF
EINTRITT: FREIWILLIGE SPENDENEINTRITT: FREIWILLIGE SPENDEN
ANMELDUNG BIS 11.4. ERBETEN:  ANMELDUNG BIS 11.4. ERBETEN:  info@mfg-mariastein.atinfo@mfg-mariastein.at

Wir freuen uns auf einen interessanten Abend mit Euch,
MFG MARIASTEIN

Mit Unterstützung von: HOTEL MARIASTEINERHOF

FLUCHFLUCH
O D E R  S E G E N ?O D E R  S E G E N ?



Wie jedes Jahr…

PFARRE- UND WALLFAHRTSKURATIE  

Wie jedes Jahr, waren auch heuer wieder die fleißigen Sternsinger 
in Mariastein unterwegs, unter dem Motto „Gemeinsam für unsere 
Erde – in Amazonien und weltweit“ für die einheimische Bevölke-
rung der südamerikanischen Länder Amazoniens. Unsere Stern-
singer konnten in unserer Pfarre Angath-Angerberg-Mariastein, 
eine stolze Summe von € 11796,– ersingen, davon € 2296,– in Ma-
riastein. Dafür gebührt allen ein herzlicher DANK. Einen herzlichen 
DANK auch jenen, die unsere Sternsinger Mittags verköstigten und 
auch den Betreuern für Kleidung, Probe und Schminke.

Warum feiern wir Ostern?
Auf der ganzen Welt gedenken 
wir Christen zu Ostern an die 
Auferstehung unseres Herrn 
Jesus Christus, nach seinem 
Tod am Karfreitag bei seiner 
Kreuzigung. Ostern ist das 
höchste Fest im Kirchenjahr 
und für uns Christen bildet es 
das Zentrum des Glaubens. Für 
mich sind die Ostertage, begin-
nend vom Gründonnerstag bis 
Ostermontag eine herausfor-
dernde, aber auch erfüllte Zeit. 

Ich denke dabei an die vielen Ministrantenproben, die nicht nur für 
die Ministranten eine Herausforderung sind, sondern auch für uns 
Seelsorger ist die Osterliturgie sehr anspruchsvoll.
„Mein Gott, mein Gott, warum hast du mich verlassen?“ Die letzten 
Worte von Jesus Christus am Kreuz, Worte, die sich in unser Ge-
dächtnis eingebrannt haben.
Immer wieder in unserem Leben, werden wir mit Sorgen, mit Lei-
den und Trauerprozessen konfrontiert. Wir alle wissen, wie es sich 
anfühlt, wenn wir von einem geliebten Menschen Abschied neh-
men müssen, oder wir selbst oder andere Menschen einen Schick-
salsschlag erleiden.

Muss dieses Leiden sein, damit wir uns verändern? 
Auch wir werden einst diese Erde verlassen müssen, aber wir wis-
sen, dass wir durch die Herrlichkeit unseres Erlösers in die ewige 
Heimat aufgenommen werden. Das Geheimnis von Ostern werden 
wir nie ganz verstehen können. Ähnlich, wie an Weihnachten die 
Geburt von Jesus Christus ein Geheimnis bleibt. Wir sind jedoch 
eingeladen, dieses Geheimnis im Glauben so anzunehmen und zu 
respektieren. Zu Ostern begleitet uns das Thema Tod und Leben, 
die Auferstehung, zu vergleichen mit dem Frühling der wieder in 
unser Land einkehrt. Heraus aus den dunklen Tagen, zum Licht 
des Frühlings, der Milde, die hell leuchtenden Farben der Blumen, 
die Natur die wieder zum Leben erwacht und uns Menschen Freu-
de ins Gesicht zaubert. Vorbei sind Kälte und Frost. Die ersten Son-
nenstrahlen wecken in uns wieder positive, optimistische Gefühle.
Wie das Osterfeuer entfacht und hell erleuchtet, so wünsche ich 
Euch, dass auch Euer Herz zu Ostern neu erleuchtet wird. Möge 
der Osterglaube an den Auferstandenen in unseren Herzen neu 
aufgehen und Licht und Liebe durch unsere Herzen in diese Welt 
bringen.

Meine Familie und ich wünschen Euch ein gesegnetes und frohes 
Osterfest.

Euer Diakon Stefan
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Einladung zum 4. Praxistag

Demenz – den Alltag meistern
Austausch und Informationen für Betroffene, Angehörige und Interessierte

27. April 2024, 08:00 bis 15:45 Uhr 
Pflege Campus Kufstein, Endach 27 a, 6330 Kufstein

Bei der Veranstaltung „Praxistag Demenz – den Alltag meistern“ erhalten 
Betroffene, Angehörige und Interessierte wertvolle Informationen zum 
Thema Demenz. Nutzen Sie die Möglichkeit, mit Expertinnen und Experten 
in Kontakt zu treten und sich mit anderen Teilnehmenden auszutauschen. 
Nehmen Sie an bis zu drei der inspirierenden Workshops teil und besuchen 
Sie die Informationsstände, um wertvolles Wissen zu gewinnen. 

Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung bis spätestens 23. April 2024 telefonisch 
unter +43 5372 6966 1011 oder per E-Mail an anja.sulzenbacher@bkh-kufstein.at

Die Teilnahme ist kostenlos. Für Verpflegung ist gesorgt.

Mehr zum Thema Demenz finden Sie unter www.demenz-tirol.at.
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Eine gemeinsame Veranstaltung von

Mit freundlicher 
 Unterstützung von
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Das Holz locker in den  
Brennraum schlichten.

Durch ausreichend Luft-
zufuhr rasch helle, hohe 

Flammen herstellen.

Anzündhilfe auf den  
Brennholzstapel legen.

Holzspäne gekreuzt  
darüber platzieren.

Von oben 
anzünden.

2.1.

3. 5.4.

Sie verwenden  
nur natur belassenes,  
trockenes Brennholz  

und verbrennen  
keinen Abfall.  

Abfall verbrennung  
ist verboten.

www.richtigheizen.tirol

Danke!  
Richtig heizen mit Holz

Die Kompetenz für  
Wasser und Energie.
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Unterstützungsangebote für 
trauernde Menschen 

 

 
 

 Begleitete Trauergruppe 
 Einzelgespräche in der Trauer 

Angebote im Raum Wörgl 
Frühjahr 2024 

 
 
 

Einzelgespräche in der Trauer 
 

Trauer ist ein schmerzhafter, aber heilsamer Prozess nach 
schwerwiegenden Verlusten. Ein vertrauliches Einzelgespräch 
mit einer einfühlsamen und fachlich qualifizierten Person kann 
Trauernde entlasten sowie Halt und Orientierung geben. Trau-
ernden kann es eine große Hilfe sein, einer Person außerhalb 
des Familien- und Freundeskreises ihren Kummer und Schmerz 
anvertrauen zu können. 
 
Die Tiroler Hospiz-Gemeinschaft bietet Trauernden bis zu drei 
Einzelgespräche mit Trauerbegleiter*innen an. Die Kosten da-
für werden von der Tiroler Hospiz-Gemeinschaft übernommen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

Haben Sie noch Fragen? 
 
 

Weitere Informationen und  
Anmeldung für die Trauergruppe sowie für  

Einzelgespräche in der Trauer: 
 

Tiroler Hospiz-Gemeinschaft 
Milser Straße 23, 6060 Hall in Tirol 

Tel.: 05223 43700-33600 
E-Mail: office@hospiz-tirol.at 

www.hospiz-tirol.at 
 

WWW.HOSPIZ-TIROL.AT  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Wenn ein nahestehender Mensch gestorben ist, kann dies das 
eigene Leben in seinen Grundfesten erschüttern. Nichts ist 
mehr, wie es war. 
Trauer ist für den Menschen, der sie durchlebt, eine große Her-
ausforderung. Sie ist aber keine Krankheit und muss nicht 
„überwunden“ werden. Trauern ist eine schmerzhafte, aber 
heilsame Reaktion der Seele, um mit dem Verlust einer wichti-
gen Person wieder leben zu lernen. 
 
Für Trauernde kann es hilfreich sein, sich in dieser Zeit Unter-
stützung zu holen. Wir bieten Ihnen Einzelgespräche mit quali-
fizierten Trauerbegleiter*innen an. Eine andere gute 
Möglichkeit der Unterstützung ist eine begleitete Trauergruppe. 

Begleitete Trauergruppe 
 

Vielen Menschen ist es eine Hilfe, gemeinsam mit anderen 
Trauernden den Schmerz des Verlusts teilen zu können. Es 
kann hilfreich sein zu erleben, dass man „gemeinsam weniger 
allein“ ist. Daher bietet die Tiroler Hospiz-Gemeinschaft regel-
mäßig Trauergruppen in verschiedenen Regionen Tirols an. 
 
Die Teilnahme am ersten Abend dient dem Kennenlernen des 
Angebots und ist kostenfrei. Wenn Sie sich danach entschei-
den, in der Gruppe zu bleiben, bitten wir für die weiteren acht 
Abende um einen Unkostenbeitrag von insgesamt 50 Euro. 
 

 
 

 

Der erste Abend ist für  
alle Interessierten offen und kostenfrei: 

Mittwoch, 13. März 2024, 17:00 bis 19:00 Uhr 

Eine Anmeldung dazu ist unbedingt erforderlich. 

    Termine gesamt: 

Mittwoch, 27.03.2024 Mittwoch, 29.05.2024 
Mittwoch, 10.04.2024 Mittwoch, 12.06.2024 
Mittwoch, 24.04.2024 Mittwoch, 26.06.2024 

     Mittwoch, 08.05.2024 
 

jeweils von 17:00 bis 19:00 Uhr 
 

Leitung: Mag.Maria Streli-Wolf 
Kontaktstelle Trauer,Tiroler Hospiz Gemeinschaft 

 
Ort 

Kulturraum in der alten Musikschule,2.Stock, Brixentaler 
Straße 1, 6300 Wörgl 

  
  ERINNERN 

 
Beim Aufgang der Sonne  
und bei ihrem Untergang  
erinnern wir uns an sie. 

  
Wenn wir müde sind 
und Kraft brauchen, 
erinnern wir uns an sie. 
 
Wenn wir Freude erleben, 
die wir so gerne teilen würden, 
erinnern wir uns an sie. 
 
Solange wir leben, 
werden auch sie leben, 
denn sie sind nun ein Teil von uns, 
wenn wir uns an sie erinnern. 

 
Jüdisches Gedicht 

 

WWW.HOSPIZ-TIROL.AT 

Seite 39Ausgabe 56/2024



SONSTIGES  

www.abendschule.tirol
T +43 50 902 830-310

abendschule@bhak-woergl.at
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Gemüseabholung bei Ober Au - Permakultur
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Es ist wieder an der Zeit, sich auf eine reiche Ernte vorzubereiten!

Wir freuen uns auf die Möglichkeit euch frisches, nachhaltig an-
gebautes Gemüse direkt aus unmittelbarer Umgebung anbieten 
zu können. 

Wöchentliche Gemüsekiste - Wie läuft die Abholung ab? 
Jeden Donnerstag von 15:00 - 19:00 Uhr öffnet Ober Au Perma-
kultur, Embach 124 - 6320 Angerberg (Buchacker Aufstieg) seine 
Tore für die Gemüseabholung. Für einen Kostenpunkt von 14 € 
pro Woche (20 Wochen) haben Sie Zugang zu einer Fülle von ver-
schiedenen Gemüsesorten, (5-7 verschiedene Produkte jede Wo-
che) die mit Sorgfalt und Hingabe nach den Prinzipien der Perma-
kultur angebaut wurden. Du suchst dir jede Woche dein Gemüse 
aus den frisch geernteten und verfügbaren Kulturen vor Ort aus. 

Was bedeutet das genau? Permakultur ist keine Anbaumethode, 
sondern eine Denkhaltung, die darauf abzielt, mit der Natur im Ein-
klang zu leben und die Bodengesundheit zu fördern. Bei uns wird 

jedes Gemüse unter Berücksichtigung dieser Prinzipien liebevoll 
angebaut, wodurch nicht nur die Qualität der Produkte, sondern 
auch die Vielfalt und Gesundheit des Bodens erhalten bleibt. 

Die wöchentliche Gemüseausgabe bietet nicht nur eine kulinari-
sche Reise durch die Jahreszeiten, sondern auch die Möglichkeit,  
sich mit frischem Gemüse aus Angerberg zu versorgen und die 
Landwirtschaft in der Region zu unterstützen. Durch eure Teilnah-
me an der Gemüseabhloung tragt ihr dazu bei, ein nachhaltiges 
Lebensmittel-Versorgungssystem aufzubauen und zu fördern. 

Werde Teil dieser Bewegung für frische, gesunde Ernährung und 
eine nachhaltige Zukunft. 

Für weitere Informationen und zur Anmeldung wenden Sie sich 
bitte an: 
Andreas Bramböck 
Embach 124
06601475799

STANDESFÄLLE  

Wir gratulieren:
… Hansi Krainthaler zum 85. Geburtstag 

Wir trauern um
Amalia Strillinger, „Hutterer Mali“, 

die am 23.Jänner 2024 im 95. Lebensjahr von 
Gott zu sich gerufen wurde.
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Finde die 10 Fehler im unteren Bild
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Sudoku

Osterhase zum Ausmalen
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REDAKTIONSSCHLUSS DER NÄCHSTEN AUSGABE: 07.06.2024

VERANSTALTUNGEN  

Datum Veranstaltung Zeit Ort

So, 31.03.2024 Auferstehungsfeier und Speisensegnung 06:00 Uhr Wallfahrtskirche

Datum Veranstaltung Zeit Ort

Mo, 01.04.2024 Ostermontag 10:30 Uhr Wallfahrtskirche

Fr, 12.04.2024 Frühjahrskonzert der BMK Angerberg-Mariastein 20:00 Uhr Dreiklee Angerberg

Sa, 13.04.2024 Workshop Blühflächen anlegen 09:00-11:00 Uhr
Gemeindeamt 
Mariastein

So, 28.04.2024 Maiblasen der BMK Angerberg-Mariastein ganztägig Mariastein

Di, 30.04.2024 Maibaumfest´l der Mariastoana JungbürgerInnen 18:00 Uhr Parkplatz Schulhaus

Datum Veranstaltung Zeit Ort

Sa, 15.06.2024 Firmung Angath-Angerberg-Mariastein 10:00 Uhr Pfarrkirche Angath

Datum Veranstaltung Zeit Ort

Fr, 03.05.2024 Florianifeier der FF Angath-Angerberg-Mariastein 19.00 Uhr
Pilgerhof/
Wallfahrtskirche

Sa, 04.05.2024 Eröffnungsfeier Kindergarten 14:00 Uhr
Kindergarten 
Mariastein

So, 05.05.2024 Einzug und Gottesdienst zur Erstkommunion 10:30 Uhr
Pilgerhof/
Wallfahrtskirche

Do, 09.05.2024 Christi Himmelfahrt 10:30 Uhr
Pilgerhof/
Wallfahrtskirche

Sa, 11.05.2024 Muttertagsfeier der BMK Angerberg-Mariastein 15:00 Uhr Dreiklee Angerberg

Sa, 18.05.2024 EldoRADo Bike Festival 10:00 Uhr Angerberg

So, 19.05.2024 EldoRADo Bike Festival 08:30 Uhr Angerberg

So, 19.05.2024 Hohes Pfingstfest 10:30 Uhr
Pilgerhof/
Wallfahrtskirche

Mo, 20.05.2024 Pfingstmontag 10:30 Uhr
Pilgerhof/
Wallfahrtskirche

So, 26.05.2024*
Festgottesdienst und Fronleichnamsprozession
anschl. Frühschoppen der FF Mariastein 09:00 Uhr

Pilgerhof
Feuerwehrhaus

Do, 30.05.2024 Gottesdienst zum Fronleichnamsfest 10:30 Uhr Pilgerhof

März

April

Juni

Mai

* Bitte um Beflaggung der Häuser für unsere Damen Kasettl oder Tracht

GEMEINDEZEITUNG MARIASTEINSeite 44


